
"Als ob wir ihn sähen…", selten hat
mich eine Aussage im Gottesdienst so
beschäftigt wie diese unseres
Stammapostels im Gottesdienst am
26.02. in Sindelfingen. Der bewährte
Gottesknecht Mose unterwarf sein
ganzes Verhalten, Denken und
Sprechen genau dieser Maxime: …als
ob Gott, sein Schöpfer, dabei wäre.

Ich hinterfrage mein Verhalten, Denken
und Sprechen und komme zu dem
Ergebnis: bei mir ist das nicht so!
Warum eigentlich? Da gibt es
Verhaltensmuster, die alles andere als
apostolisch sind, da gibt es Gedanken,
die nicht "von oben" kommen, da gibt
es Worte aus meinem Mund, die ich
besser nicht gesagt hätte. Schlimme
Situation, definitiv. Aber bin ich deswe-
gen "verloren" und "verstoßen"?
NEIN!!!…, wenn ich nicht einen ent-
scheidenden Fehler mache: so zu tun,
als ob Gott nicht da wäre, als ob ich ihn
nicht sähe. Die Einsicht von Fehlern
und die ernsthafte Bereitschaft zur
Neuorientierung ist das Ergebnis eines
gläubigen Herzens und resultiert letzt-
lich aus der Erkenntnis: Gott ist immer
(für dich ganz persönlich) da.

Je mehr ich darüber nachdenke, desto
besser geht es mir wieder. Dies aus
einer rechten Herzensstellung heraus
betrachtet (nicht : "big brother is wat-
ching you") verleiht uns innere Stärke,
Sicherheit und Selbstvertrauen.

L iebe Jugend,

jjuuggeenndd..nnaakk..
rrtt--ssüüdd
Ausgabe April 2006

Unser Stammapostel teilte in bemer-
kenswerter Weise die Sünde in 2
Kategorien ein: zum einen in die vielen
kleinen Sünden, die uns bis zum Tag
der Wiederkunft Christi anhaften und
dann in die richtig "großen, fetten
Brocken", von denen es vielleicht maxi-
mal eine handvoll gibt, die aber unser
Wesen bestimmen können. "Als sähen
wir ihn" ist gleichfalls auch eine geniale
Waffe gegen diese schier unüberwindli-
chen Brocken.

Eine Waffe, ist aber nur dann eine
Waffe, wenn sie zum Einsatz kommt,
oder man zumindest ein nennenswer-
tes Drohpotential aufbauen kann. Dazu
gehört auch Laden und Entsichern.
Also: nimm' deinen Gott aus der
Versenkung und lass' ihn für dich
kämpfen, bring' ihn wieder in dein
Bewusstsein, dass er da ist. Nutze das,
was du bereits hast und erachte es
wieder für wert.

In der Kommunikations-Theorie spricht
man von der sogen. "no verbalen
Kommunikation", der Kommunikation
mit Gestik, Mimik, Emotion. Werden wir
Meister der sog. "non visuellen
Kommunikation", der Kommunikation,
als ob wir ihn sähen… .

Das will ich auch mit euch,
in Liebe und Verständnis,

euer 

3. April
19:45 | Redaktionssitzung 

in RT-Süd

7. April
20:00 | Örtliche

Jugendzusammenkunft

8. April
ab 9:00 | Volleyball-Turnier

17. April
Ostermontag entfällt das Treffen

am Schloss Lichtenstein

23. April
10:00 | Gottesdienst unseres

Stammapostels, Übertragung 

aus Karlsruhe

28. April
19:00 | Jugendchor-Wochenende 

in Erpfingen

Herausgeber: 
Neuapostolische Kirche
Bezirk Reutlingen-Süd

E-Mail:
jugend.nak.rt-sued@gmx.net

oder wendet Euch an die
Redakteure

IImm ÜÜbbeerrbblliicckk

Samstag 08. April 2006
Volleyball-Turnier 

in Frickenhausen!



Reutlin

Im nun vor Euch liegenden zweiten
Teil dieser kleinen Serie werdet Ihr
sehen, dass sich das eine oder
andere Jugendliche aus unserem
Nachbarbezirk (* im Bild) auch für
nichts zu schade ist. Es zeigt aber,
dass wir zusammengehören und
gemeinsam durch dick und dünn
kompromisslos unseren Weg zum
Ziel gehen.
Auch dieses Mal wünschen wir
Euch viel Spaß beim bebilderten
Streifzug durch die Jugend unseres
Bezirkes.

Reutlin
Die Erfolgsgeschic

Wir sind immer nett und anständig ...
sprechen aber gerne offen und direkt 
über die Dinge die uns beschäftigen 
oder gar belasten!

Für die Jugend geben wir Alles, selbst bis zur
völligen Erschöpfung und darüber hinaus…

… und manchmal sogar noch das "letzte Hemd"!

Die meisten von uns sind begnadete Ski-/Snowboardfahrer…

... aber gleichzeitig auch hervorragende Sänger ... 

... und Spieler.

WWiirr  ffüürrcchhtteenn  uunnss  wweeddeerr  vvoorr  EExxttrreemmeenn……



Das sind wwiirr!

Für kulinarische Genüsse sind wir
natürlich genauso zu haben,

… halten stets engen Kontakt mit unseren Segensträgern…

… und gehen kompromisslos unseren Weg zum Ziel!

Das sind wwiirr!

... wie für schöne und schnelle Autos!

Das Gebet vergessen wir jedoch nie…

……  nnoocchh  vvoorr  ggaannzz  aallllttäägglliicchheenn  DDiinnggeenn  iimm  LLeebbeenn!!

ngen-Südngen-Süd
chte unseres Bezirkes in Bildern 

……
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19:45 | Redaktionssitzung in RT-Süd

19:45 | Orchesterprobe in RT-Süd · Anmeldeschluss zum Volleyballturnier (s. Aushang)

20:00 | Örtliche Jugendzusammenkunft

14:00 bis 18:00 | Erste Probe des Jugendtag-Orchesters in RT-West · Verpflichtend!

9:30 | Konfirmation in RT-Süd und Eningen

Karfreitag · Gottesdienst in allen Gemeinden

Ostern · Gottesdienst in allen Gemeinden

Ostermontag

10:00 | Gottesdienst unseres Stammapostels (Übertragung aus Karlsruhe)

20:00 | 

Anreise bis 19:00 | Jugendchor-Wochenende in Erpfingen bis 30.4.

9:30 | Jugendgottesdienst in Engstingen mit anschließender Probe des Jugendchores

Das Treffen am Schloss
Lichtenstein mit dem Bezirk
Schwäbisch Hall entfällt.

Erste Probe des Projektchores in RT-Süd für die Festveranstaltung in der Listhalle; um vollzählige Teilnahme ent-
sprechend der Anmeldung wird gebeten. (Dir.: Schwester Melanie Koch)

ab 9 Uhr Volleyballturnier des
ganzen Apostelbezirkes in
Frickenhausen, Sporthalle auf
dem Berg, Fröbelstraße 2.


